


Wie der Biber wieder in die (Ost)schweiz kam 

Bericht eines Zeitzeugen

Die Aussetzungen der Biber im Kanton Thurgau 1966 bis 1969

Wolf-Dieter Burkhard, Landschlacht



Die Sechziger-Jahre: Uns gehört die Zukunft

ÅAufbruchsstimmung nach dem Weltkrieg

ÅAutobahnen

ÅAtomkraftwerke

ÅWeltraumfahrt 

ÅWirtschaftswunder und Wohlstand 

ÅMechanisierung der Landwirtschaft 

ÅDDT (Pestizide, Herbizide, Fungizide)

ÅWir haben alles im Griff. 

ÅWir gestalten die Welt nach unseren 

Vorstellungen.



Erste mahnende Stimmen

ÅBernhard Grzimek: Serengeti darf nicht sterben 

(1960)

ÅGründung des WWF International und des WWF 

Schweiz (1961)

ÅRachel Carson: Silent Spring ïDer stumme Frühling 

(1962)

ÅWir sind daran, die Natur auf unserem 

Planeten zu zerstören.



Wiedereinbürgerung von Bibern in der Schweiz: 

Die Pioniere 1956 - 1966

Å Versoix bei Genf: 

Robert Hainard, Kunstmaler und Schriftsteller

Maurice Blanchet, Kunstmaler, Kunstlehrer an der Akademie 

Å Aargau: 

Karl Rüedi, Förster

Å Thurgau: 

Anton Trösch, Radiomechaniker, Vertreter 

Hannes Trösch, Architekt
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